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Dieser Prospektnachtrag (der „Nachtrag“) stellt einen Nachtrag gemäss Art. 23 der Richtlinie (EU) 2017/1129 dar und ist in Verbindung mit der Verlängerung des 
öffentlichen Angebots des Wertpapierprospektes  der Enespa AG 4.4% vom 26.01.2022 zu lesen. Original-Prospekt und Nachtrag zum Prospekt sind als Einheit 
zu sehen (zusammen: der „Prospekt“) und zu verstehen, dieser Nachtrag ist stets gemeinsam mit dem Original-Prospekt zu lesen. 

Der Wertpapierprospekt wurde von der Liechtensteinischen Finanzmarktaufsicht am 01.02.2022 gebilligt. Die in diesem Nachtrag verwendeten Definitionen und 
Abkürzungen haben dieselbe Bedeutung wie die im Originalprospekt verwendeten. 
 
Original-Prospekt und Nachtrag können kostenfrei bei der Emittentin ENESPA AG in Balzers bezogen werden. Ebenfalls kann der Original-Prospekt sowie der 
Nachtrag auf der Webseite der Emittentin eingesehen werden.  
 
Die Webseite lautet: https://www.enespa.eu/download/  
 
Dieser Nachtrag wurde von der Emittentin erstellt und unterfertigt. Für die inhaltliche Richtigkeit und Vollständigkeit sowohl des Prospekts als auch dieses 
Nachtrages zeichnet die Emittentin verantwortlich. Die Emittentin hat sämtliche Angaben mit der erforderlichen Sorgfalt erstellt um sicherzustellen, dass die in 
diesem Nachtrag enthaltenen Angaben und Informationen richtig sind und keine Tatsachen weggelassen wurden, die die Aussage des Prospektes und/oder dieses 
Nachtrages verändern könnten. 
 
Dieser Prospektnachtrag wurde von der Liechtensteinischen Finanzmarktaufsicht am 28.07.2022 gebilligt. Der Prospekt samt Nachträgen wurde bei der 
Liechtensteinischen Finanzmarktaufischt hinterlegt und veröffentlicht. 
 
Die Emittentin ist die ENESPA AG, Landstrasse 15 , FL-9496 Balzers. 
 
Haupttätigkeit der Enespa AG ist die Entwicklung und der Betrieb von innovativen und nachhaltigen Umwelttechnologien aller Art sowie das Recycling von 
Kunststoffen in einem geschlossenen System welches nahezu CO2 neutral arbeitet. Bei Entwicklung des Thermolyse-Verfahrens geht es darum, aus 
Restkunststoffen Energie zu erzeugen und als Rohstoff zur Gewinnung von Diesel, Benzin und Paraffinöl dienen. 

Der Prospekt war bislang und ist weiterhin Grundlage für das Angebot der Schuldverschreibungen an Investoren mit Sitz oder Wohnsitz in der Schweiz, Italien, 
Deutschland, Österreich und im Fürstentum Liechtenstein. 
 
Mit dem vorliegenden Nachtrag wird der Original Prospekt dementsprechend um die nachfolgenden Angaben ergänzt.  
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I. Zusammenfassung 
 
 

B. Emittentin 

5. Hauptgeschäftsführer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6. Abschlussprüfer  

 
 
 

7. Historische Finanzinformationen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Mitglieder des Verwaltungsrates der Enespa AG in 
Balzers sind Cyrill Hugi und Clemens Laternser. Cyrill 
Hugi ist einzelzeichnungsberechtigt. Clemens 
Laternser ist mit Cyrill Hugi jeweils 
kollektivzeichnungsberechtigt. Die Geschäftsadresse 
aller nachfolgend Genannter ist die Adresse der 
Enespa AG, Landstrasse 15, 9496 Balzers, Fürstentum 
Liechtenstein. Die Gesellschaft hat derzeit keine 
weiteren Angestellten. 
 
 
 
 
 
Abschlussprüfer der Emittentin ist die AAC Revision 
und Treuhand AG, Landstrasse 123, FL-9495 Triesen. 
 
 
Die Emittentin verfügt über ein voll einbezahltes 
Grundkapital von CHF 550'000.00. Das Grundkapital 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Mitglieder des Verwaltungsrates der 
Enespa AG in Balzers sind Cyrill Hugi, Clemens 
Laternser und Christian Hörler. Alle Mitglieder 
des Verwaltungsrats sind 
kollektivzeichnungsberechtigt. Die 
Geschäftsadresse aller nachfolgend 
Genannten ist die Adresse der Enespa AG, 
Landstrasse 15, 9496 Balzers, Fürstentum 
Liechtenstein. Die Gesellschaft hat derzeit 
keine weiteren Angestellten. 
 
 
 
 
Abschlussprüfer der Emittentin ist die Grant 
Thornton AG, Bahnhofstrasse 15, P.O. Box 
663, FL-9494 Schaan. 
 
Die Emittentin verfügt über ein voll 
einbezahltes Grundkapital von CHF 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

hatte sich per Datum des Zwischenabschlusses vom 
30.06.2021 um CHF 118'497,28 vermindert. Die 
Überschuldung in Höhe von CHF 68‘431.97 wurde 
allerdings durch eine Rangrücktrittserklärung der 
Muttergesellschaft der Emittentin vom 10. August 
2021 beseitigt.  
 
 
 
Die Werthaltigkeit des Aktivdarlehens in der Höhe von 
CHF 1'094'237.72 gegenüber der Enespa GmbH 
Deutschland ist davon abhängig, ob die Budgetziele 
der Enespa GmbH Deutschland erreicht werden 
können und die benötigten Mittel zur Tilgung des 
Darlehens bis zur Fälligkeit zur Verfügung stehen. 
 
 
 
 
Per 05.11.2021 hat die Emittentin noch eine weitere 
Anleihe mit dem Zinssatz von 5.5% und einer Laufzeit 
von sieben Jahren über CHF 10'000'000.- emittiert. 
 
 
 
 
Per 10.09.2020 hat die Emittentin Enespa AG, Balzers 
bereits eine Obligation in Höhe von CHF 10 Mio. 
platziert, lautend auf «Enespa AG 4.5%». Es wurden 
per Stichtag 30.08.2021 CHF 6.8 Mio. Obligationen 
verkauft.  
 

550'000.00. Das Grundkapital hatte sich per 
Datum des Zwischenabschlusses vom 
30.06.2021 um CHF 118'497,28 vermindert. 
Die Überschuldung in Höhe von CHF 68‘431.97 
wurde allerdings durch eine 
Rangrücktrittserklärung der 
Muttergesellschaft der Emittentin vom 10. 
August 2021 beseitigt.  
 
Die Werthaltigkeit des Aktivdarlehens in der 
Höhe von CHF 1'094'237.72 gegenüber der 
Enespa GmbH Deutschland und der Enespa Oil 
GmbH ist davon abhängig, ob die Budgetziele 
der jeweiligen Enespa Gruppengesellschaften 
erreicht werden können und die benötigten 
Mittel zur Tilgung des Darlehens bis zur 
Fälligkeit zur Verfügung stehen. 
 
 
Per 05.11.2021 hat die Emittentin noch eine 
weitere Anleihe mit dem Zinssatz von 5.5% 
und einer Laufzeit von sieben Jahren über CHF 
10'000'000.- emittiert. Per 30.04.2022 wurden 
CHF 1.45 Mio. gezeichnet. 
 
 
Per 10.09.2020 hat die Emittentin Enespa AG, 
Balzers bereits eine Obligation in Höhe von 
CHF 10 Mio. platziert, lautend auf «Enespa AG 
4.5%». Diese Anleihe ist zwischenzeitlich 
ausgelaufen. 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

D. Basisinformation über das 
öffentliche Angebot von 
Wertpapieren 

 
 
 

2. Gründe für das Angebot und Verwendung 
der Erträge 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Anhang ist die Eröffnungsbilanz der Enespa Balzers 
per 23.06.2020 sowie ein revidierter 
Zwischenabschluss per 30. Juni 2021 aufgeführt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Enespa AG  in Balzers hat sich zum Ziel gesetzt, 
einerseits die Ressource Müll - die in unendlichen 
Mengen zur Verfügung steht - effizient zu nutzen und 
so umzuwandeln, dass daraus Rohöl entsteht und 
andererseits den sorgsamen Umgang mit den 
natürlichen Ressourcen der Erde zu pflegen.  
Dieses Ziel soll erreicht werden, indem aus Müll 
Energie und andere Rohstoffe gewonnen werden. Da-
bei setzt die Enespa AG in Balzersauf innovative und 
umweltfreundliche Verfahren. So hat die Firma ein 
Verfahren zur Herstellung von klimaschonenden 

Per 09.11.2021 wurde eine Kapitalerhöhung 
für CHF 500'000 beschlossen, um die 
Eigenkapitalbasis der Emittentin zu stärken 
und die Überschuldung nachhaltig zu sanieren  
 
Im Anhang ist die Eröffnungsbilanz der Enespa 
Balzers per 23.06.2020 sowie ein revidierter 
Zwischenabschluss per 30. Juni 2021 
aufgeführt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Enespa AG  hat sich zum Ziel gesetzt, 
einerseits die Ressource Müll - die in 
unendlichen Mengen zur Verfügung steht - 
effizient zu nutzen und so umzuwandeln, dass 
daraus Rohöl entsteht und andererseits den 
sorgsamen Umgang mit den natürlichen 
Ressourcen der Erde zu pflegen.  
Dieses Ziel soll erreicht werden, indem aus 
Müll Energie und andere Rohstoffe gewonnen 
werden. Da-bei setzt die Enespa AG in 
Balzersauf innovative und umweltfreundliche 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ersatzbrennstoffen aus Plastikabfällen entwickelt. Die 
Anlagen der Enespa AG in Balzers zur Herstellung der 
Sekundärrohstoffe sollen stets in Zusammenarbeit 
mit regionalen Partnern umgesetzt und betrieben 
werden. Die gewonnenen Wertstoffe sollen weltweit 
zur Vermarktung gelangen.  
 
 
 
 
Das Thermolyse-Verfahren wurde entwickelt um aus 
Restkunststoffen Energie zu erzeugen. Als Ergebnis 
dieses Vorganges entsteht das hochwertige, 
schwefelarme SPATROL Produktöl, das grosse 
Ähnlichkeit mit Light crude oil aufweist. Insofern kann 
das SPATROL-Öl wesentliche Bedeutung in der 
Energieerzeugungsindustrie erlangen und als Rohstoff 
zur Gewinnung von Diesel, Benzin und Paraffinöl. 
 
 
 
Der Empfänger der Emissionsgelder ist die 100%-ige 
Tochter Enespa GmbH Deutschland. Mit Beschluss der 
Gesellschafterversammlung vom 13.10.2020 wurde 
die Spatrol Spreetal GmbH, H-Süd Strasse 1, 02979 
Spreetal, Deutschland in Enespa GmbH Deutschland 
umfirmiert.  
 
 
 
 
 

Verfahren. So hat die Firma ein Verfahren zur 
Herstellung von klimaschonenden 
Ersatzbrennstoffen aus Plastikabfällen 
entwickelt. Die Anlagen der Enespa AG in 
Balzers zur Herstellung der Sekundärrohstoffe 
sollen stets in Zusammenarbeit mit regionalen 
Partnern umgesetzt und betrieben werden. 
Die gewonnenen Wertstoffe sollen weltweit 
zur Vermarktung gelangen.  
 
Das Thermolyse-Verfahren wurde entwickelt 
um aus Restkunststoffen Energie zu erzeugen. 
Als Ergebnis dieses Vorganges entsteht das 
hochwertige, schwefelarme SPATROL 
Produktöl, das grosse Ähnlichkeit mit Light 
crude oil aufweist. Insofern kann das 
SPATROL-Öl wesentliche Bedeutung in der 
Energieerzeugungsindustrie erlangen und als 
Rohstoff zur Gewinnung von Diesel, Benzin 
und Paraffinöl. 
 
Die Empfänger der Emissionsgelder sind die 
100%-ige Tochter Enespa GmbH Deutschland, 
die Enespa Technologies AG,  die Enespa Oil 
GmbH sowie die Enespa GRT-Innovation 
GmbH, die diese Gelder in Form von 
langfristigen verzinslichen Darlehen erhalten. 
Die  Gesellschaften der Enespa Gruppe 
bezahlen an die Enespa AG Balzers jeweils 
einen risikogerechten Zins. 
 
Mit Beschluss der Gesellschafterversammlung 
vom 13.10.2020 wurde die Spatrol Spreetal 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Emissionserlös fliesst direkt als Darlehen zur 
Enespa  GmbH Deutschland, die in der Enespa-Gruppe 
der Betreiber der Maschinen und Anlagen ist.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Geld wird verwendet, um die Maschinen und 
Anlagentechnologie zu kaufen, mit der dann der 
Plastikabfall zu Paraffinöl verarbeitet wird. Eine 
Anlage mit einer Tageskapazität von 8 Tonnen / Tag 
ist bereits in Stahl fertig; die Automatisierung wird 
bereits aufgespielt. Die Anlage sollte noch im Jahre 
2021 in Betrieb genommen werden können. 
Die daraus resultierenden Gewinne oder Resultate 
werden für die Bedienung der Obligationsanleihe und 
die Rückzahlung der Darlehen verwendet.   
 
 
 

GmbH, H-Süd Strasse 1, 02979 Spreetal, 
Deutschland in Enespa GmbH Deutschland 
umfirmiert.  
 
Der Emissionserlös fliesst direkt als Darlehen 
zur Enespa  GmbH Deutschland, die in der 
Enespa-Gruppe der Betreiber der Maschinen 
und Anlagen ist sowie in die Enespa Oil GmbH, 
die Ölveredelung betreibt, die Enespa GRT 
Innovation GmbH, die die Recycling Anlagen 
entwickelt und auch baut und die Enespa 
Technologies AG, die Forschung und 
Entwicklung betreibt. 
 
Zudem bestehen Darlehensverträge zwischen 
der Enespa AG Balzers und ihrer 
Muttergesellschaft Enespa AG (Appenzell) für 
kurzfristige Liquiditätsbedürfnisse von beiden 
Seiten (Cash Pooling). 
 
Das Geld wird verwendet, um die Maschinen 
und Anlagentechnologie zu kaufen, mit der 
dann der Plastikabfall zu Paraffinöl verarbeitet 
wird. Eine Anlage mit einer Tageskapazität von 
8 Tonnen / Tag ist bereits in Stahl fertig; die 
Automatisierung wird bereits aufgespielt. Die 
Anlage sollte noch im Jahre 2021 in Betrieb 
genommen werden können. 
Die daraus resultierenden Gewinne oder 
Resultate werden für die Bedienung der 
Obligationsanleihe und die Rückzahlung der 
Darlehen verwendet.   
 



 
 
 
 
 
 
 

II.Registrierungsformular 

 
ABSCHNITT 1 – VERANTWORTLICHE PERSONEN, 
ANGABEN VON SEITEN DRITTER, 
SACHVERSTÄNDIGENBERICHTE UND BILLIGUNG 
DURCH DIE ZUSTÄNDIGE BEHÖRDE 

 
1.1  Verantwortliche Personen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Emittentin fliesst durch Platzierung der Anleihe 
ein Emissionserlös von bis zu CHF 10‘000‘000 zu.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für den Inhalt dieses Prospektes verantwortlich ist die 
Emittentin Enespa AG, Landstrasse 15, 9496 Balzers, 
Fürstentum Liechtenstein. 
 
 
Geschäftsführendes Organ der Enespa AG in FL-9496 
Balzers ist der Verwaltungsrat. Mitglieder des 
Verwaltungsrates sind Cyrill Hugi und Clemens 
Laternser. 
 
 
 
 
 

Der Emittentin fliesst durch Platzierung der 
Anleihe ein Emissionserlös von bis zu CHF 
10‘000‘000 zu.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für den Inhalt dieses Prospektes 
verantwortlich ist die Emittentin Enespa AG, 
Landstrasse 15, 9496 Balzers, Fürstentum 
Liechtenstein. 
 
Geschäftsführendes Organ der Enespa AG in 
FL-9496 Balzers ist der Verwaltungsrat. 
Mitglieder des Verwaltungsrates sind Cyrill 
Hugi, Clemens Laternser und Christian Hörler. 
 
 
 
 
 



2.1  Abschlussprüfer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die AAC Revision und Treuhand AG, Landstrasse 123, 
FL-9495 Triesen ist als Revisionsstelle und 
Abschlussprüfer der Emittentin für eine Amtsdauer 
von einem Jahr gewählt. 
 
 
Die AAC Treuhand und Revision AG ist eine 
liechtensteinische Revisions- und 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft. Die AAC verfügt 
über eine Bewilligung als Wirtschaftsprüfer und ist der 
Aufsicht der Finanzmarktaufsicht Liechtenstein (FMA) 
unterstellt. Die Bewilligung umfasst unter anderem 
die Bewilligung zur prüferischen Durchsicht (Review) 
und Abschlussprüfung. Innerhalb der AAC-Gruppe 
liegen zudem die Bewilligungen zur Prüfung nach dem 
Investmentunternehmensgesetz (IUG), dem Gesetz 
über bestimmte Organismen für gemeinsame 
Anlagen in Wertpapieren (UCITSG) und dem Gesetz 
über die Verwalter alternativer Investmentfonds 
(AIFMG) vor. 
 
Die AAC Revision und Treuhand AG prüft lokale und 
internationale Unternehmen. Dabei werden 
Jahresrechnungen nach PGR, Swiss GAAP FER und 
IFRS geprüft. Entsprechend gelangen für die 
Prüfungen nationale und internationale 
Prüfungsstandards zur Anwendung. Die Einhaltung 
der gesetzlichen Vorschriften, insbesondere zur 
Unabhängigkeit und die Richtlinien zur 
Unabhängigkeit des liechtensteinischen 
Berufstandes, geniessen bei der AAC Revision und 
Treuhand AG höchste Priorität. 

 
Die Grant Thornton AG, P.O. Box 663, FL-9494 
Schaan ist als Revisionsstelle und 
Abschlussprüfer der Emittentin für eine 
Amtsdauer von einem Jahr gewählt. 
 
 
Die Grant Thornton AG verfügt über eine 
Bewilligung als Wirtschaftsprüfer und ist der 
Aufsicht der Finanzmarktaufsicht 
Liechtenstein (FMA) unterstellt. Die 
Bewilligung umfasst unter anderem die 
Bewilligung zur prüferischen Durchsicht 
(Review) und Abschlussprüfung. Im Folgenden 
ist der Bericht der Revisionsstelle, mit einem 
Vermerk des Abschlussprüfers, aufgeführt. 
 
Grant Thornton ist ein durch die Eidg. 
Revisionsaufsichtsbehörde (RAB) staatlich 
beaufsichtigtes Revisionsunternehmen und 
verfügt in der Schweiz über die Zulassung zur 
Prüfung von Banken, Effektenhändlern und 
KAG-Instituten. In Liechtenstein hat Grant 
Thornton die Treuhänder- und 
Wirtschaftsprüferkonzession sowie die 
Konzession der Finanzmarktaufsicht (FMA) als 
Revisionsstelle für Banken, Investment- und 
Versicherungsunternehmen sowie für 
Unternehmen der betrieblichen 
Personalvorsorge. Grant Thornton ist in den 
Gebieten Beratung Finanzindustrie, 
Transaction Services, Rechtsberatung, Finanz- 



 
 
 
 
 
 
 
 
4.1.7 Angaben zu wesentlichen Veränderungen in 
              der Schulden- und Finanzierungsstruktur 
              der Emittentin seit dem letzten 
              Geschäftsjahr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4.1.8 Beschreibung der erwarteten 
              Finanzierung der Tätigkeiten der Emittentin 
 
 
 
 

Die AAC Revision und Treuhand AG ist Mitglied der 
Liechtensteinischen Wirtschaftsprüfervereinigung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Emittentin hat bereits eine Obligation lautend auf 
«Enespa AG 4.5%» mit der Laufzeit von 10.09.2020 – 
10.09.2024 (exkl.) über CHF 10 Mio. CHF platziert. Per 
Stichtag 31.08.2021 wurden Zeichnungen in der Höhe 
von CHF 6.8 Mio. Obligationen getätigt.  
 
Eine weitere Anleihe mit einer Verzinsung von 5.5% 
und einer Laufzeit von sieben Jahren über CHF 10 Mio.  
wurde zudem per 05.11.2021 emittiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

und Rechnungswesen, Lohnbuchhaltung 
sowie Immobilienmanagement tätig. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Emittentin hat bereits eine Obligation 
lautend auf «Enespa AG 4.5%» mit der Laufzeit 
von 10.09.2020 – 10.09.2024 (exkl.) über CHF 
10 Mio. CHF platziert. Diese Anleihe ist 
zwischenzeitlich ausgelaufen.  
 
Eine weitere Anleihe mit einer Verzinsung von 
5.5% und einer Laufzeit von sieben Jahren 
über CHF 10 Mio.  wurde zudem per 
05.11.2021 emittiert. Per 30.04.2022 wurden 
CHF 1.45 Mio. gezeichnet.  
 
 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
9.1.         Verwaltungsrat 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Tätigkeiten der Emittentin werden auf Basis des 
eingebrachten Eigenkapitals der Gruppengesellschaft 
sowie aus den Emissionserlösen finanziert. Das 
Aktienkapital der Muttergesellschaft Enespa AG 
besteht heute aus 15.3 Mio. Aktien zu CHF 0.1 
(Stimmrechtsaktien) und 588’289 Namenaktien zu 
CHF 1.00 Mit der laufenden genehmigten 
Aktienkapitalerhöhung können gesamthaft 950’000 
Aktien zu einem Nennwert von CHF 1.00 ausgegeben 
werden. Der Preis beträgt im Moment CHF 20.00. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Mitglieder des Verwaltungsrates der Enespa AG, 
Balzers werden für einen Zeitraum von zwei Jahren 
gewählt. Neue Mitglieder treten in die Amtsdauer 
derjenigen ein, die sie ersetzen. 

Die Tätigkeiten der Emittentin werden auf 
Basis des eingebrachten Eigenkapitals der 
Gruppengesellschaft sowie aus den 
Emissionserlösen finanziert. Das 
Aktienkapital der Muttergesellschaft 
Enespa AG besteht heute aus 15'318'837 
Aktien zu CHF 0.1 (Stimmrechtsaktien) und 
1'061'251 Namenaktien zu CHF 1.00 Mit der 
laufenden genehmigten 
Aktienkapitalerhöhung können gesamthaft 
950’000 Aktien zu einem Nennwert von CHF 
1.00 ausgegeben werden. Der Preis beträgt 
im Moment CHF 21.00. 

 
Da die Enespa AG Balzers jährlich eine 
Zinszahlung in Höhe von 8.5% der 
Darlehenssumme von Gruppen 
Gesellschaften wie der Enespa GmbH 
Deutschland, der Enespa Oil GmbH, der 
Enespa-GRT Innovation GmbH und der Enespa 
Technologies AG erhält, besteht eine 
Abhängigkeit zu diesen Unternehmen. 
 
 
 
 
 
 
Die Mitglieder des Verwaltungsrates der 
Enespa AG, Balzers werden für einen Zeitraum 
von zwei Jahren gewählt. Neue Mitglieder 
treten in die Amtsdauer derjenigen ein, die sie 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Per Datum dieses Prospekts setzt sich der 
Verwaltungsrat der Emittentin wie folgt zusammen: 
 
Cyrill Hugi ist Mitglied des Verwaltungsrats der 
Enespa AG mit Sitz in FL-9496 Balzers. Er ist 
Verwaltungsratspräsident der Enespa AG und der 
Stralon AG in Zug.  
 
Clemens Laternser ist Mitglied des Verwaltungsrats 
der Enespa AG in Balzers. Der Experte für 
internationales Steuerrecht ist Partner der TTA 
Trevisa-Treuhand-Anstalt, einer mittelgrossen 
Treuhandgesellschaft mit Sitz in Balzers, 
Liechtenstein. Dort befasst er sich vor allem mit 
Strukturberatung, Steuerplanung und Compliance-
Fragen. Clemens Laternser verfügt über 20-jährige 
Erfahrung im Treuhandwesen, davon wirkte er 10 
Jahre in der Geschäftsführung der 
Liechtensteinischen Treuhandkammer. Gleichzeitig 
amtierte er als Verwaltungsratspräsident des 
Liechtensteinischen Rundfunks sowie engagiert sich in 
diversen gemeinnützigen Institutionen. Clemens 
Laternser ist Dipl. Betriebsökonom FH (St. Gallen) und 
staatlich geprüfter Treuhänder in Liechtenstein. 
Zudem hält er einen LL.M. in internationalem 
Steuerrecht der Universität Liechtenstein. 
Der Verwaltungsrat hat von seiner ihm durch die 
Statuten eingeräumten Kompetenzen, die 
Geschäftsführung an einzelne seiner Mitglieder oder 
an Dritte zu übertragen, noch nicht Gebrauch 
gemacht. Der Verwaltungsrat der Emittentin nimmt 
derzeit die Geschäftsführung selber wahr und bildet 

ersetzen. Per Datum dieses Prospekts setzt 
sich der Verwaltungsrat der Emittentin wie 
folgt zusammen: 
 
Cyrill Hugi ist Mitglied des Verwaltungsrats 
der Enespa AG mit Sitz in FL-9496 Balzers. Er 
ist Verwaltungsratspräsident der Enespa AG 
und der Stralon AG in Appenzell.  
 
Clemens Laternser ist Mitglied des 
Verwaltungsrats der Enespa AG in Balzers. Der 
Experte für internationales Steuerrecht ist 
Partner der TTA Trevisa-Treuhand-Anstalt, 
einer mittelgrossen Treuhandgesellschaft mit 
Sitz in Balzers, Liechtenstein. Dort befasst er 
sich vor allem mit Strukturberatung, 
Steuerplanung und Compliance-Fragen. 
Clemens Laternser verfügt über 20-jährige 
Erfahrung im Treuhandwesen, davon wirkte er 
10 Jahre in der Geschäftsführung der 
Liechtensteinischen Treuhandkammer. 
Gleichzeitig amtierte er als 
Verwaltungsratspräsident des 
Liechtensteinischen Rundfunks sowie 
engagiert sich in diversen gemeinnützigen 
Institutionen. Clemens Laternser ist Dipl. 
Betriebsökonom FH (St. Gallen) und staatlich 
geprüfter Treuhänder in Liechtenstein. Zudem 
hält er einen LL.M. in internationalem 
Steuerrecht der Universität Liechtenstein. 

 

Christian Hörler ist Mitglied des 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abschnitt 10 – Hauptaktionäre 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

selber die Geschäftsleitung. Kurzfristig ist bereits eine 
Person für die Geschäftsführung vorgesehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Cyrill Hugi hält nach der Kapitalerhöhung der Enespa 
AG in Balzers 66% der Stimmen und 45% des Kapitals 
der Enespa AG in Appenzell. 
 
Die Enespa AG in Appenzell ist die Muttergesellschaft, 
welche am 20.04.2004 gegründet wurde. Die 

Verwaltungsrates der Enespa AG in Balzers. 
Er ist Verwaltungsrat und CFO in der Enespa 
AG Appenzell, der Stralon AG in Appenzell, 
der Praxis Brestenberg AG in Seengen und 
Geschäftsführer der CH Finanzwissen GmbH 
in Seengen. Christian Hörler hat einen 
Master in Banking und Finance (Uni ZH) und 
über 30 Jahre Erfahrung in den 
Finanzmärkten.  
 
Der Verwaltungsrat hat von seiner ihm durch 
die Statuten eingeräumten Kompetenzen, die 
Geschäftsführung an einzelne seiner 
Mitglieder oder an Dritte zu übertragen, noch 
nicht Gebrauch gemacht. Der Verwaltungsrat 
der Emittentin nimmt derzeit die 
Geschäftsführung selber wahr und bildet 
selber die Geschäftsleitung. Kurzfristig ist 
bereits eine Person für die Geschäftsführung 
vorgesehen. 
 
 
 
 
 
 
 
Cyrill Hugi hält nach der Kapitalerhöhung der 
Enespa AG in Balzers 65.3% der Stimmen und 
41.2% des Kapitals der Enespa AG in 
Appenzell. 
Die Enespa AG in Appenzell ist die 
Muttergesellschaft, welche am 20.04.2004 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
11.1   Historische Finanzinformationen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Emittentin, die Enespa AG in Balzers ist eine 100%ige 
Tochtergesellschaft der Enespa AG im Appenzell. Die 
Vertretung nach aussen erfolgt ausschliesslich durch 
die vertretungsberechtigten Personen. Die 
Gesellschaft tritt somit ausschliesslich nach aussen 
auf mit dem Hinweis darauf, dass für die Enespa AG in 
Balzers gehandelt wird.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Emittentin verfügt über ein voll einbezahltes 
Grundkapital von CHF 550'000.00. Das Grundkapital 
hat sich per Datum des Zwischenabschlusses vom 
30.06.2021 um CHF 118'497,28 vermindert.  
 
 
Die Überschuldung in Höhe von CHF 68‘431.97 wurde 
allerdings durch eine Rangrücktrittserklärung der 
Muttergesellschaft der Emittentin vom 10. August 
2021 beseitigt. Per 09.11.2021 wurde eine 
Kapitalerhöhung von CHF 500'000,- beschlossen, um 
die Eigenkapitalbasis der Emittentin zu stärken und 
die Überschuldung nachhaltig zu sanieren. 
 
 
 
 

gegründet wurde. Die Emittentin, die Enespa 
AG in Balzers, ist eine 100%ige 
Tochtergesellschaft der Enespa AG in 
Appenzell. Die Vertretung nach aussen erfolgt 
ausschliesslich durch die 
vertretungsberechtigten Personen. Die 
Gesellschaft tritt somit ausschliesslich nach 
aussen auf mit dem Hinweis darauf, dass für 
die Enespa AG in Balzers gehandelt wird. 
 
 
 
 
 
 

Die Emittentin verfügt über ein voll 
einbezahltes Grundkapital von CHF 
550'000.00.Das Grundkapital hatte sich per 
Datum des Zwischenabschlusses vom 
30.06.2021 um CHF 118'497,28 vermindert. 

 
Die Überschuldung in Höhe von CHF 
68‘431.97 wurde allerdings durch eine 
Rangrücktrittserklärung der 
Muttergesellschaft der Emittentin vom 10. 
August 2021 beseitigt. Per 09.11.2021 
wurde eine Kapitalerhöhung um CHF 
500'000,- beschlossen, um die 
Eigenkapitalbasis der Emittentin zu stärken 
und die Überschuldung nachhaltig zu 
sanieren. 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Werthaltigkeit des Aktivdarlehens in der Höhe von 
CHF 1'094'237.72 gegenüber der Enespa GmbH 
Deutschland ist davon abhängig, ob die Budgetziele 
der Enespa GmbH Deutschland erreicht werden 
können und die benötigten Mittel zur Tilgung des 
Darlehens bis zur Fälligkeit zur Verfügung stehen. Im 
Anhang ist die Eröffnungsbilanz der Enespa Balzers 
per 23.06.2020 sowie ein revidierter 
Zwischenabschluss per 30. Juni 2021 aufgeführt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Werthaltigkeit des Aktivdarlehens in der 
Höhe von CHF 1'094'237.72 gegenüber der 
Enespa GmbH Deutschland und der Enespa Oil 
GmbH ist davon abhängig, ob die Budgetziele 
der jeweiligen Enespa Gruppengesellschaften 
erreicht werden können und die benötigten 
Mittel zur Tilgung des Darlehens bis zur 
Fälligkeit zur Verfügung stehen. 
 
 
Per 10.09.2020 hat die Emittentin Enespa AG, 
Balzers bereits eine Obligation in Höhe von 
CHF 10 Mio. platziert, lautend auf «Enespa AG 
4.5%».  Diese Obligation wurde 
zwischenzeitlich geschlossen. 
 
 
Eine weitere Anleihe mit einer Verzinsung von 
5.5% und einer Laufzeit von sieben Jahren 
über CHF 10 Mio.  wurde zudem per 
05.11.2021 emittiert. Per 30.04.2022 wurden 
CHF 1.45 Mio. gezeichnet. 
 
 
Im Anhang ist die Eröffnungsbilanz der Enespa 
Balzers per 23.06.2020 sowie ein revidierter 
Zwischenabschluss per 30. Juni 2021 
aufgeführt. 
 
 
 
 
 



III. Wertpapierbeschreibung 
 
 

1.1.         Verantwortliche Personen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für den Inhalt dieses Prospekts verantwortlich ist die 
Emittentin Enespa AG, Landstrasse 15, 9496 Balzers, 
Fürstentum Liechtenstein.  
 
Geschäftsführendes Organ der Enespa AG in Balzers 
ist der Verwaltungsrat. Die Mitglieder des 
Verwaltungsrates der Enespa AG, Balzers sind Cyrill 
Hugi und Clemens Laternser, jeweils mit 
Einzelzeichnungsberechtigung.  
 
 
Die Geschäftsadresse aller nachfolgend genannten ist 
die Adresse Enespa AG, Landstrasse 15, 9496 Balzers, 
Fürstentum Liechtenstein. Die Gesellschaft hat derzeit 
keine weiteren Angestellten.  
 
 
Gegen keine der genannten Personen ergingen jemals 
Schuldsprüche in Bezug auf betrügerische Straftaten; 
keine der genannten Personen hatte jemals 
Insolvenzen zu verantworten oder mit zu 
verantworten; in Bezug auf keine der genannten 
Personen sind öffentliche Anschuldigungen und / 
oder Sanktionen seitens Behörden oder 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für den Inhalt dieses Prospekts verantwortlich 
ist die Emittentin Enespa AG, Landstrasse 15, 
9496 Balzers, Fürstentum Liechtenstein. 
  
Geschäftsführendes Organ der Enespa AG in 
Balzers ist der Verwaltungsrat. Die Mitglieder 
des Verwaltungsrates der Enespa AG, Balzers 
sind Cyrill Hugi, Clemens Laternser und 
Christian Hörler, jeweils mit 
Kollektivzeichnungsrecht. 
 
Die Geschäftsadresse aller nachfolgend 
genannten ist die Adresse Enespa AG, 
Landstrasse 15, 9496 Balzers, Fürstentum 
Liechtenstein. Die Gesellschaft hat derzeit 
keine weiteren Angestellten.  
 
Gegen keine der genannten Personen 
ergingen jemals Schuldsprüche in Bezug auf 
betrügerische Straftaten; keine der genannten 
Personen hatte jemals Insolvenzen zu 
verantworten oder mit zu verantworten; in 
Bezug auf keine der genannten Personen sind 
öffentliche Anschuldigungen und / oder 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abschnitt 3 – Grundlegende Angaben 
 
3.2  Gründe für das Angebot und die 
Verwendung der Erträge 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Regulierungsbehörden (einschliesslich 
Berufsverbände) bekannt; ebenso wurde keine der 
genannten Personen jemals von einem Gericht für die 
Mitgliedschaft in einem Verwaltungs-,  
Geschäftsführungs- oder Aufsichtsorgan eines 
Emittenten oder für die Tätigkeit im Management 
oder für die Führung der Geschäfte eines Emittenten 
als untauglich angesehen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Enespa AG in Appenzell hat sich zum Ziel gesetzt, 
einerseits die Ressource Plastikabfall, die in 
unendlichen Mengen zur Verfügung steht, effizient zu 
nutzen und so umzuwandeln, dass daraus Rohöl 
(Paraffinöl) entsteht und andererseits den sorgsamen 
Umgang mit den natürlichen Ressourcen der Erde zu 
pflegen.  

 

 

Dieses Ziel soll erreicht werden, indem aus Abfall 
Energie und andere Rohstoffe gewonnen werden. 

Sanktionen seitens Behörden oder 
Regulierungsbehörden (einschliesslich 
Berufsverbände) bekannt; ebenso wurde 
keine der genannten Personen jemals von 
einem Gericht für die Mitgliedschaft in einem 
Verwaltungs-,  Geschäftsführungs- oder 
Aufsichtsorgan eines Emittenten oder für die 
Tätigkeit im Management oder für die 
Führung der Geschäfte eines Emittenten als 
untauglich angesehen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Enespa AG  hat sich zum Ziel gesetzt, 
einerseits die Ressource Plastikabfall, die in 
unendlichen Mengen zur Verfügung steht, 
effizient zu nutzen und so umzuwandeln, dass 
daraus Rohöl (Paraffinöl) entsteht und 
andererseits den sorgsamen Umgang mit den 
natürlichen Ressourcen der Erde zu pflegen.  

Dieses Ziel soll erreicht werden, indem aus 
Abfall Energie und andere Rohstoffe 
gewonnen werden. Dabei setzt die 
Muttergesellschaft Enespa AG auf innovative 
und umweltfreundliche Verfahren. So hat die 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dabei setzt die Muttergesellschaft Enespa AG auf 
innovative und umweltfreundliche Verfahren. So hat 
die Firma ein Verfahren zur Herstellung von 
klimaschonenden Ersatzbrennstoffen aus 
Plastikabfällen entwickelt. Eine weitere Hauptaufgabe 
besteht darin, die Projektierung, die Forschung und 
das Betreiben von innovativen Anlagen mit neuen 
Verfahren voranzutreiben. Die Anlagen der Enespa AG 
zur Herstellung der Sekundärrohstoffe sollen stets in 
Zusammenarbeit mit regionalen Partnern umgesetzt 
und betrieben werden. Die gewonnenen Wertstoffe 
sollen weltweit zur Vermarktung gelangen.  

 

Sehr interessant ist die Entwicklung des Thermolyse-
Verfahrens. Dabei geht es darum, aus Restkunst-
stoffen Energie zu erzeugen. In einem 
thermolytischen Prozess werden die Abfälle 
aufgespalten; als Ergebnis dieses mehrstufigen 
Vorganges entsteht das hochwertige, schwefelarme 
SPATROL Produktöl. Insofern kann das SPATROL-Öl 
wesentliche Bedeutung in der 
Energieerzeugungsindustrie erlangen und als Rohstoff 
zur Gewinnung von (Diesel, Benzin) und Kunststoff 
dienen. 

Der Emittentin fliesst durch Platzierung der Anleihe 
ein Emissionserlös von bis zu CHF 10‘000‘000 zu. Die 
Kosten der Emission werden vollumfänglich von der 
Emittentin übernommen. 
Die Erlöse werden direkt für die Herstellung der 
Maschinen und die Erzeugung der Ersatzbrennstoffe 
eingesetzt. Eine Anlage mit einer Tageskapazität von 
8 Tonnen pro Tag ist bereits in Stahl gefertigt worden 

Firma ein Verfahren zur Herstellung von 
klimaschonenden Ersatzbrennstoffen aus 
Plastikabfällen entwickelt. Eine weitere 
Hauptaufgabe besteht darin, die 
Projektierung, die Forschung und das 
Betreiben von innovativen Anlagen mit neuen 
Verfahren voranzutreiben. Die Anlagen der 
Enespa AG zur Herstellung der 
Sekundärrohstoffe sollen stets in 
Zusammenarbeit mit regionalen Partnern 
umgesetzt und betrieben werden. Die 
gewonnenen Wertstoffe sollen weltweit zur 
Vermarktung gelangen.  

Sehr interessant ist die Entwicklung des 
Thermolyse-Verfahrens. Dabei geht es darum, 
aus Restkunst-stoffen Energie zu erzeugen. In 
einem thermolytischen Prozess werden die 
Abfälle aufgespalten; als Ergebnis dieses 
mehrstufigen Vorganges entsteht das 
hochwertige, schwefelarme SPATROL 
Produktöl. Insofern kann das SPATROL-Öl 
wesentliche Bedeutung in der 
Energieerzeugungsindustrie erlangen und als 
Rohstoff zur Gewinnung von (Diesel, Benzin) 
und Kunststoff dienen. 

Der Emittentin fliesst durch Platzierung der 
Anleihe ein Emissionserlös von bis zu CHF 
10‘000‘000 zu. Die Kosten der Emission 
werden vollumfänglich von der Emittentin 
übernommen. 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

und diese sollte noch im Jahre 2021 mit der 
Produktion beginnen können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die durch die Wertpapieremission generierten Erlöse 
werden von der Enespa AG gesamthaft im Wege 
ungesicherter Darlehen an weitere 
Gruppengesellschaften ausgegeben und dienen der 
Finanzierung deren Aufbau und Geschäftstätigkeit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Empfänger der Emissionsgelder sind die 
100%-ige Tochter Enespa GmbH Deutschland,  
die Enespa Oil GmbH, die Enespa GRT-
Innovation GmbH und die Enespa 
Technologies AG 
 
 
Die Erlöse werden direkt für die Herstellung 
der Maschinen und die Erzeugung der 
Ersatzbrennstoffe eingesetzt. Eine Anlage mit 
einer Tageskapazität von 8 Tonnen pro Tag ist 
bereits in Stahl gefertigt worden und diese 
sollte noch im Jahre 2021 mit der Produktion 
beginnen können. 
 
 
Die durch die Wertpapieremission 
generierten Erlöse werden von der Enespa AG 
gesamthaft im Wege ungesicherter Darlehen 
an weitere Gruppengesellschaften 
ausgegeben und dienen der Finanzierung 
deren Aufbau und Geschäftstätigkeit.  
 
Darlehensverträge bestehen zwischen der 
Enespa Balzers AG und der Enespa GmbH 
Deutschland, zwischen der Enespa Balzers AG 
und der Enespa Oil GmbH sowie zwischen der 
Enespa Balzers und der Enespa GRT-
Innovation GmbH, wodurch sich  eine 
Abhängigkeit der Unternehmen ergibt.  
 
Zudem bestehen Darlehensverträge zwischen 
der Enespa AG Balzers und ihrer 



 
 
 
 
4.12.          Angabe der Beschlüsse, Ermächtigungen 

und Billigungen, aufgrund deren die 
Wertpapiere geschaffen und/oder 
emittiert werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der vorliegende Wertpapierprospekt, wurde von der 
Finanzmarktaufsicht Liechtenstein (FMA) als 
Wertpapieraufsichtsbehörde des Fürstentums 
Liechtenstein gemäss der Verordnung (EU) 2017/1129 
am 01.02.2022 gebilligt. Die FMA billigt 
Wertpapierprospekte entsprechend der Vorgaben 
des WPPDG und der EU-Prospektverordnung 
ausschliesslich auf ihre Vollständigkeit, Kohärenz 
(Widerspruchsfreiheit) und Verständlichkeit im Sinne 
eines Abgleichs mit den europarechtlich 
vereinheitlichten inhaltlichen Vorgaben gemäss 
Verordnung (EU) 2017/1129. Die Ausgabe der Anleihe 
wurde am 15.09.2021 vom Verwaltungsrat der 
Enespa AG in Balzers 
beschlossen. 
 
 
 
 
 
 

Muttergesellschaft Enespa AG (Appenzell) für 
kurzfristige Liquiditätsbedürfnisse von beiden 
Seiten (Cash Pooling).  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der vorliegende Wertpapierprospekt, wurde 
von der Finanzmarktaufsicht Liechtenstein 
(FMA) als 
Wertpapieraufsichtsbehörde des Fürstentums 
Liechtenstein gemäss der Verordnung (EU) 
2017/1129 am 01.02.2022 gebilligt. Die FMA 
billigt Wertpapierprospekte entsprechend der 
Vorgaben des WPPDG und der EU-
Prospektverordnung ausschliesslich auf ihre 
Vollständigkeit, Kohärenz 
(Widerspruchsfreiheit) und Verständlichkeit 
im Sinne eines Abgleichs mit den 
europarechtlich vereinheitlichten inhaltlichen 
Vorgaben gemäss Verordnung (EU) 
2017/1129. 
Die Ausgabe der Anleihe wurde am 
05.09.2021 vom Verwaltungsrat der Enespa 
AG in Balzers beschlossen. Per 13. Mai 2022 
wurde ein per Verwaltungsratssitzung 
folgende Änderung beschlossen: 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zirkularbeschluss per 15. September 2021 
 

 
 
 
 

Neuer Beschluss Zuwahl Verwaltungsrat 
sowie Protokoll Änderung Revisionsstelle 
und Annahmeerklärung Grant Thornton 
gemäss Generalversammlung per 13. Mai 
2022: 
 

 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4.15.          Warnhinweise  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
Die folgenden Informationen sind grundsätzlicher 
Natur und stellen eine allgemeine Beschreibung 
einiger wichtiger Steuerfolgen dar, die im 
Zusammenhang mit dem Erwerb, dem Halten oder 
der Veräusserung einer Obligation nach 
schweizerischem Recht, deutschem Recht oder 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die folgenden Informationen sind 
grundsätzlicher Natur und stellen eine 
allgemeine Beschreibung einiger wichtiger 
Steuerfolgen dar, die im Zusammenhang mit 
dem Erwerb, dem Halten oder der 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

liechtensteinischem Recht zum Datum dieses 
Prospektes bedeutsam sein können. 
Die folgenden Informationen erheben nicht den 
Anspruch, eine vollständige Beschreibung aller 
möglichen steuerlichen Aspekte darzustellen, die für 
eine Investitionsentscheidung von Bedeutung sein 
können. Diese Zusammenfassung bezieht sich auf die 
in der Schweiz, Deutschland und Liechtenstein 
anwendbaren Rechtsvorschriften, und gilt 
vorbehaltlich künftiger – gegebenenfalls auch 
rückwirkender – Gesetzesänderungen, 
Gerichtsentscheidungen, Änderungen der 
Verwaltungspraxis und sonstige Änderungen. Die 
folgenden Informationen stellen keine rechtliche oder 
steuerliche Beratung dar und können nicht als eine 
solche angesehen werden. Zukünftige Inhaber von 
Obligationen sollten ihre steuerlichen Berater zu Rate 
ziehen, um sich über besondere Steuerrechtsfolgen 
Auskunft geben zu lassen, die aus der jeweils für sie 
anwendbaren 
Rechtsordnung erwachsen können. Eine 
Verantwortung für die individuellen Steuerfolgen 
beim Investor aus dem Erwerb, dem Halten oder dem 
Verkauf der Obligation können weder von der 
Emittentin noch der Zahlstelle übernommen werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veräusserung einer Obligation nach 
schweizerischem Recht, deutschem Recht 
oder liechtensteinischem Recht zum Datum 
dieses Prospektes bedeutsam sein können. 
Die folgenden Informationen erheben nicht 
den Anspruch, eine vollständige Beschreibung 
aller möglichen steuerlichen Aspekte 
darzustellen, die für eine 
Investitionsentscheidung von Bedeutung sein 
können. Diese Zusammenfassung bezieht sich 
auf die in der Schweiz, Deutschland und 
Liechtenstein anwendbaren 
Rechtsvorschriften, und gilt vorbehaltlich 
künftiger – gegebenenfalls auch 
rückwirkender – Gesetzesänderungen, 
Gerichtsentscheidungen, Änderungen der 
Verwaltungspraxis und sonstige Änderungen. 
Die folgenden Informationen stellen keine 
rechtliche oder steuerliche Beratung dar und 
können nicht als eine solche angesehen 
werden. Zukünftige Inhaber von Obligationen 
sollten ihre steuerlichen Berater zu Rate 
ziehen, um sich über besondere 
Steuerrechtsfolgen Auskunft geben zu lassen, 
die aus der jeweils für sie anwendbaren 
Rechtsordnung erwachsen können. Eine 
Verantwortung für die individuellen 
Steuerfolgen beim Investor aus dem Erwerb, 
dem Halten oder dem Verkauf der Obligation 
können weder von der Emittentin noch der 
Zahlstelle übernommen werden. 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Besteuerung in Liechtenstein 
Realisierte Zinserträge aus Anleihen/Obligationen 
sind für Anleger als natürliche Person mit Wohnsitz in 
Liechtenstein steuerfrei, sofern die entsprechenden 
Wertschriften der Vermögenssteuer unterstellt 
waren. Realisierte Zinserträge aus 
Anleihen/Obligationen sind für Anleger als ordentlich 
besteuerte juristische Person mit Sitz in Liechtenstein 
mit der Ertragssteuer zu versteuern. Kapitalgewinne 
aus dem Verkauf der Anleihe sind für Anleger als 
natürliche Person mit Wohnsitz in Liechtenstein 
steuerfrei. Kapitalgewinne aus dem Verkauf der 
Anleihe sind für Anleger als ordentlich besteuerte 
juristische Person mit Sitz in Liechtenstein mit der 
Ertragssteuer zu versteuern. 
 
 
 
 
 
Besteuerung in der Schweiz 
Natürliche Personen mit Wohnsitz in der Schweiz 
haben realisierte Zinserträge aus 
Schuldverschreibungen, welche als Privatvermögen 
gehalten werden, als Einkommen zu versteuern. 
Kapitalgewinne aus dem Verkauf von im 
Privatvermögen gehaltenen Anleihen sind hingegen 
grundsätzlich steuerfrei. Anteilige Marchzinsen gelten 
als Teil des Kaufpreises. 
Juristische Personen mit Sitz in der Schweiz haben 
realisierte Zinserträge aus Schuldverschreibungen als 
Gewinn zu versteuern. Kapitalgewinne aus dem 
Verkauf einer Anleihe sind in der Regel ebenso als 

Besteuerung in Liechtenstein 
Realisierte Zinserträge aus 
Anleihen/Obligationen sind für Anleger als 
natürliche Person mit Wohnsitz in 
Liechtenstein steuerfrei, sofern die 
entsprechenden Wertschriften der 
Vermögenssteuer unterstellt waren. 
Realisierte Zinserträge aus 
Anleihen/Obligationen sind für Anleger als 
ordentlich besteuerte juristische Person mit 
Sitz in Liechtenstein mit der Ertragssteuer zu 
versteuern. Kapitalgewinne aus dem Verkauf 
der Anleihe sind für Anleger als natürliche 
Person mit Wohnsitz in Liechtenstein 
steuerfrei. Kapitalgewinne aus dem Verkauf 
der Anleihe sind für Anleger als ordentlich 
besteuerte juristische Person mit Sitz in 
Liechtenstein mit der Ertragssteuer zu 
versteuern. 
 
Besteuerung in der Schweiz 
Kapitalgewinne aus dem Verkauf von im 
Privatvermögen gehaltenen Anleihen sind 
hingegen grundsätzlich steuerfrei. Anteilige 
Marchzinsen gelten als Teil des Kaufpreises. 
Juristische Personen mit Sitz in der Schweiz 
haben realisierte Zinserträge aus 
Schuldverschreibungen als Gewinn zu 
versteuern. Kapitalgewinne aus dem Verkauf 
einer Anleihe sind in der Regel ebenso als 
Gewinn zu versteuern. (Ausnahmen nach 
Sitzkanton und individuellem Steuerstatus 
bleiben vorbehalten.) 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gewinn zu versteuern. (Ausnahmen nach Sitzkanton 
und individuellem Steuerstatus bleiben vorbehalten.) 
 
Besteuerung in Deutschland 
Natürliche Personen mit Sitz in Deutschland haben 
realisierte Zinserträge aus Schuldverschreibungen 
sowie Kapitalgewinne aus dem Verkauf von Anleihen 
als Einkommen zu versteuern.  
Realisierte Zinserträge und Veräusserungsgewinne 
aus Schuldverschreibungen im Betriebsvermögen 
juristischer Personen mit Sitz in Deutschland 
unterliegen grundsätzlich der Körperschaftssteuer. 
 
 
 
 
 
Besteuerung in Österreich 
 
Natürliche Personen mit Wohnsitz in Österreich 
haben realisierte Zinserträge aus 
Schuldverschreibungen/Anleihen/Obligationen, 
welche als Privatvermögen gehalten werden, sowie 
Kapitalgewinne aus dem Verkauf von im 
Privatvermögen gehaltenen Anleihen als Einkommen 
zu versteuern. Die Einkommenssteuer kann u. U. 
durch eine von der Zahlstelle zurückzubehaltende 
Kapitalertragssteuer abgegolten sein.  
Juristische Personen mit Sitz in Österreich haben 
realisierte Zinserträge aus Schuld-
verschreibungen/Anleihen/Obligationen 
grundsätzlich als Einkünfte i. S. d. 
Körperschaftssteuergesetzes zu versteuern. 

 
 
 
Besteuerung in Deutschland 
Natürliche Personen mit Sitz in Deutschland 
haben realisierte Zinserträge aus 
Schuldverschreibungen sowie Kapitalgewinne 
aus dem Verkauf von Anleihen als Einkommen 
zu versteuern.  
Realisierte Zinserträge und 
Veräusserungsgewinne aus 
Schuldverschreibungen im Betriebsvermögen 
juristischer Personen mit Sitz in Deutschland 
unterliegen grundsätzlich der 
Körperschaftssteuer. 
 
 
Besteuerung in Österreich 
Natürliche Personen mit Wohnsitz in 
Österreich haben realisierte Zinserträge aus 
Schuldverschreibungen/Anleihen/Obligatione
n, welche als Privatvermögen gehalten 
werden, sowie Kapitalgewinne aus dem 
Verkauf von im Privatvermögen gehaltenen 
Anleihen als Einkommen zu versteuern. Die 
Einkommenssteuer kann u. U. durch eine von 
der Zahlstelle zurückzubehaltende 
Kapitalertragssteuer abgegolten sein.  
Juristische Personen mit Sitz in Österreich 
haben realisierte Zinserträge aus Schuld-
verschreibungen/Anleihen/Obligationen 
grundsätzlich als Einkünfte i. S. d. 
Körperschaftssteuergesetzes zu versteuern. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ABSCHNITT 7 – WEITERE ANGABEN 

 
7.2   Abschlussprüfer und Vermerk 

 
 
 
 
 
 
 
 

Kapitalgewinne aus dem Verkauf einer Anleihe sind in 
der Regel ebenso zu versteuern. 
 
 
Automatischer Informationsaustausch 
Bis und mit 2015 galt das Abkommen zwischen dem 
Fürstentum Liechtenstein und der Europäischen 
Gemeinschaft über Regelungen, die denen der 
Richtlinie 2003/48/EG des Rates über die Besteuerung 
von Zinserträgen gleichwertig sind 
(Zinsbesteuerungsabkommen; LGBl. 2005 Nr. 111). 
Dieses lief mit 31. Dezember 2015 aus und wurde 
durch das Abkommen über den Automatischen 
Informationsaustausch (AIA) mit der EU ersetzt. Somit 
sind die Inhaber von Obligationen gehalten, die 
entsprechenden Informationen in ihrer jeweiligen 
Steuererklärung anzugeben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abschlussprüfer der Emittentin ist die AAC Revision 
und Treuhand AG, Landstrasse 123, FL-9495 Triesen. 
 
 

Kapitalgewinne aus dem Verkauf einer 
Anleihe sind in der Regel ebenso zu 
versteuern. 
 
Automatischer Informationsaustausch 
Bis und mit 2015 galt das Abkommen zwischen 
dem Fürstentum Liechtenstein und der 
Europäischen Gemeinschaft über Regelungen, 
die denen der Richtlinie 2003/48/EG des Rates 
über die Besteuerung von Zinserträgen 
gleichwertig sind 
(Zinsbesteuerungsabkommen; LGBl. 2005 Nr. 
111). Dieses lief mit 31. Dezember 2015 aus 
und wurde durch das Abkommen über den 
Automatischen Informationsaustausch (AIA) 
mit der EU ersetzt. Somit sind die Inhaber von 
Obligationen gehalten, die entsprechenden 
Informationen in ihrer jeweiligen 
Steuererklärung anzugeben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abschlussprüfer der Emittentin ist die Grant 
Thornton AG, P.O. Box 663, Landstrasse 123, 
FL-9495 Triesen. 
 



7.4. Anhänge 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Anhang I – Handelsregisterauszug per 10.11.2021 
Enespa AG, Balzers 
  
 
 
 

  
 

 
 
Anhang I – Neuer Handelsregisterauszug per 
21.04.2022 Enespa AG, Balzers 
 
 
 
 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anhang IV – Übersicht umfirmierte Enespa Gruppe 
 
 

 

Anhang IV – Neue Übersicht Enespa Gruppe 
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ENESPA Gruppe

ENESPA AG, Appenzell Die Vision, Strategie, Finanzierung und die Umsetzung aller Umwelt- und 
Energieprojekte werden hier koordiniert

ENESPA AG, Balzers Zur direkten Finanzierung der Anlagen mittels Obligationen

ENESPA Deutschland GmbH, 
Spreetal
Betriebszentrale

Im Frühjahr 2020 wurde der erste Betriebsstandort in Spreetal
(Industriepark Schwarze Pumpe) gegründet. Dort wird die erste Fabrik 
gebaut und betrieben

ENESPA Technologies AG, 
Appenzell

Forschung und Entwickelung

ENESPA AG
Muttergesellschaft

ENESPA Technologies AG
Entwicklung & 

Forschung

ENESPA Deutschland 
GmbH

Betriebszentrale
100% Tochter

ENESPA AG, Balzers
Finanzierung
100% Tochter

Biofabrik Technologie 
GmbH

Entwicklung und 
Produktion Anlagen

Knowhow 
Transfer

Maschinen-
Lieferung



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anhang XI – HR-Auszug Enespa Oil GmbH 
 
 
 

 
 
 

 



Anhang XII – HR-Auszug GRT Innovation 
GmbH 
 
 

 
 
 



 
 
 
 
Anhang XIII – Darlehensvertrag Enespa Oil 
GmbH 
 
 
 
 
 
 



 
 



 
 



 
 
 
 
 
Anhang XIV – Darlehensvertrag GRT-
Innovation GmbH 
 
 
 



 
 
 





 
 
Anhang XV – Darlehensvertrag Enespa AG 
und Enespa AG, Balzers 
 
 
 



 
 
 



 
 



 
 
 
Anhang XVI – Darlehensvertrag 
Liquiditätsmanagement 
 
 
 
 



 



 
 
 



 
 
 

 

 

Erklärung zum Widerrufsrecht 

Die Anleger, welche vor Veröffentlichung dieses Nachtrages den Erwerb oder Zeichnung der Wertpapiere bereits vor Veröffentlichung des Nachtrags zugesagt haben, wird ein 
Widerrufsrecht eingeräumt, sofern die Wertpapiere den Anlegern zum Zeitpunkt, zu dem der wichtige neue Umstand, die wesentlichen Unrichtigkeit oder die wesentliche Ungenauigkeit 
eingetragen ist oder festgestellt wurde, noch nicht geliefert worden war.  
 
 



Die Anleger können ihr Widerrufsrecht binnen 14 Tagen nach Veröffentlichung dieses Nachtrages geltend machen. Um ein Widerrufsrecht geltend zu machen, wenden sich die Anleger 
an die Emittentin ENESPA AG, Landstrasse 15, FL-9496 Balzers. 
 
 
 
Balzers, 25.07.2022 

 

Enespa AG 

  

Christian Hörler   Cyrill Hugi 
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